
Devisen je USD je EUR
USD 1,0000 1,1692

CHF 0,7934 0,9279

JPY 158,74 185,62

GBP 0,7449 0,8707

NOK 9,8951 11,5681
PLN 3,6043 4,2150

HUF 328,44 384,18

CZK 20,810 24,332

TRY 43,2979 50,7318
RUB 75,800 88,923

CNY 6,9626 8,1421

INR 91,598 107,031

% USD % EUR

Overnight 3,640 1,932

3 Monate* 3,608 2,034

6 Monate* 3,540 2,156

12 Monate* 3,418 2,228

IRS 2 Jahre 3,687 2,168

IRS 5 Jahre 3,824 2,462

IRS 7 Jahre 3,824 2,619

IRS 10 Jahre 4,139 2,816

Staat US/DE 10J 4,239 2,877

* EZ 1 Tag verzögert; USD =T-Bills; IRS = Swaps vs. 3m

Rohstoffe (USD) 22.01.26 21.01.26

 09:27 Uhr 09:12 Uhr

Brent (Futures) 65,0 63,9
Gold (F) 4.827,9 4.856,5

Silber (F) 94,1 94,9

Platin (F) 2.463,8 2.456,3

Ind. Metals Sel.* 250,3 249,3

Baltic Dry Index* 1.803,0 1.729,0

CO2 Em.zertifikat 85,1 83,0
* Schlusskurs des Vortages

Aktienindizes 22.01.26 21.01.26

09:27 Uhr 09:12 Uhr

ATX 5.510,2 5.343,2

DAX 24.888,9 24.600,8

EuroSTOXX50 5.956,4 5.882,5

Dow Jones 49.077,2 48.488,6

Topix (JP) 3.616,4 3.589,7

Hang Seng HK 26.630,0 26.585,6

Hang Seng CN 9.114,3 9.121,2
* Schlusskurs vom Vortag 

Tages-|5-Jahres-Charts S. 2 | 3
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TERMINE
Land/Region Zeit (MEZ)  Veröffentlichung / Ereignis Periode Reuters Poll Vorperiode
USA 14:30 Endgültiges BIP Q3 4,3% 3,8%
USA 14:30 Erstanträge auf Arbeitslosenhilfe Woche bis 17.1. 210.000 198.000
USA 16:00 Persönliche Einkommen | Ausgaben M/M November 0,4%|- -|0,1%
USA 16:00 Kern-PCE-Preisindex M/M|J/J November 0,2%|2,8% 0,2%|2,8%
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ATX (24 Stunden, alle 30 Minuten)

MORGENKOMMENTAR

Die jüngsten US-Immobiliendaten zeichnen ein gemischtes Bild. Laut dem U.S. Census Bureau stiegen 
die Bauausgaben im Oktober 2025 gegenüber dem Vormonat um 0,5% auf eine annualisierte Rate von 
USD 2.175 Mrd, lagen damit aber weiterhin um 1,0% unter dem Vorjahresniveau. Getragen wurde der 
Monatsanstieg vor allem von der privaten Wohnbautätigkeit (+1,3% M/M), während der nicht-
wohnwirtschaftliche Bau leicht rückläufig war. Die öffentlichen Bauinvestitionen zeigten sich insgesamt 
stabil. Dämpfend für den kurzfristigen Ausblick wirkt hingegen der Wohnimmobilienmarkt: Der Pending 
Home Sales Index der National Association of REALTORS brach im Dezember um 9,3% M/M ein, mit 
Rückgängen in allen Regionen. Nach Einschätzung der NAR belastet vor allem das knappe Angebot die 
Kaufbereitschaft, trotz zuletzt solider Abschlusszahlen. Insgesamt deuten die Daten auf eine gewisse 
Stabilisierung im Bausektor hin, während der Wohnimmobilienmarkt zum Jahresende erneut an 
Dynamik verloren hat.

Ein deutlicher Stimmungsumschwung am Nachmittag hat die internationalen Aktienmärkte zur 
Wochenmitte spürbar gestützt. Auslöser war eine deeskalierende Wende beim World Economic Forum 
in Davos: Nach Wochen scharfer Rhetorik schloss Trump sowohl ein militärisches Vorgehen als auch 
neue Zölle im Zusammenhang mit Grönland aus und sprach von einem Rahmen für ein langfristiges 
Abkommen mit Dänemark, Grönland und den arktischen NATO-Partnern. Ziel sei es, 
sicherheitspolitische Interessen im Arktisraum, den Zugang zu kritischen Rohstoffen sowie die 
Eindämmung russischer und chinesischer Ambitionen zu verbinden. Flankierend richtete sich der Blick 
auf die Rohstoffmärkte: Die International Energy Agency hob ihre Prognose für das globale 
Ölnachfragewachstum 2026 auf 930.000 Barrel pro Tag an, rechnet jedoch weiterhin mit einem 
komfortablen Angebotsüberschuss von rund 3,7 Mio Barrel pro Tag, was den Preisdruck begrenzt. 
Gleichzeitig rückt der Grönland-Konflikt Europas energiepolitische Verwundbarkeit erneut in den Fokus. 
Die starke Abhängigkeit von US-LNG gilt zwar kurzfristig als stabil, bleibt strategisch jedoch ein 
potenzieller geopolitischer Risikofaktor für Europa.

An den Märkten wurde die Kehrtwende vor allem als Signal gewertet, dass eine unmittelbare Eskalation 
– sowohl geopolitisch als auch handelspolitisch – vorerst vom Tisch ist. Der ATX schloss nach drei 
Verlusttagen in Folge um 0,73% höher bei 5.410 Punkten. Auch an den europäischen Leitbörsen hellte 
sich die Stimmung auf: Der DAX erholte sich deutlich von seinem Tagestief, blieb mit -0,58% jedoch im 
Minus, während der MDAX leicht zulegen konnte. Marktteilnehmer verwiesen darauf, dass weniger der 
konkrete Inhalt der Aussagen, sondern vor allem der moderatere Tonfall Trumps Schlimmeres 
verhindert habe. An der Wall Street fiel die Reaktion klar positiv aus. Der Dow Jones legte um 1,21% zu, 
der S&P 500 gewann 1,16% und der Nasdaq Composite stieg um 1,18%. Neben der Entspannung im 
Zoll- und Grönland-Thema sorgten auch robuste Bankgewinne und positive Unternehmensausblicke für 
Unterstützung. Gleichwohl bleibt der Marktausblick fragil: Trumps politische Kehrtwenden hatten in der 
Vergangenheit häufig nur temporären Charakter, konkrete handelspolitische oder sicherheitspolitische 
Vereinbarungen liegen bislang nicht vor. Entsprechend dürfte die aktuelle Erholung eher als taktische 
Entspannung statt nachhaltigem Richtungswechsel zu werten sein.

Heute richtet sich der Blick der Märkte auf mehrere wichtige Konjunktur- und 
Unternehmensveröffentlichungen. Auf makroökonomischer Ebene stehen in den USA das endgültige 
Bruttoinlandsprodukt für das dritte Quartal, die Erstanträge auf Arbeitslosenhilfe sowie die 
persönlichen Einkommen und Ausgaben im Fokus, die zusammen zentrale Hinweise zur Wachstums-, 
Arbeitsmarkt- und Konsumdynamik liefern. Ergänzt wird der Datenkalender durch 
Unternehmenszahlen: In Österreich legt SBO Ergebnisse für das vierte Quartal vor, international 
berichten u. a. Continental AG sowie Johnson & Johnson über ihr abgelaufenes Quartal.

Autor: Alexander Lewis
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Disclaimer

Der Text auf Seite 1 wurde von der Research-Einheit der VOLKSBANK WIEN AG erstellt. Die VOLKSBANK WIEN AG untersteht der Aufsicht der 
Europäischen Zentralbank (EZB), der österreichischen Finanzmarktaufsicht (FMA) sowie der Oesterreichischen Nationalbank (OeNB). 

Diese Publikation ist keine Finanzanalyse und wurde nicht unter Einhaltung der Rechtsvorschriften zur Förderung der Unabhängigkeit von 
Finanzanalysen erstellt und unterliegt nicht dem Verbot des Handels im Anschluss an die Verbreitung von Finanzanalysen. Die in dieser 
Veröffentlichung enthaltenen Aussagen dienen der unverbindlichen Information basierend auf dem Wissensstand der mit der Erstellung betrauten 
Person(en) zum Redaktionsschluss. Die VOLKSBANK WIEN AG übernimmt keine Haftung, die hier enthaltenen Informationen zu aktualisieren, zu 
korrigieren oder zu ergänzen. 

Die in dieser Publikation dargestellten Daten stammen – soweit nicht in der Publikation ausdrücklich anders dargelegt – aus Quellen, die die
VOLKSBANK WIEN AG als zuverlässig einstuft, für die sie jedoch keinerlei Gewähr übernimmt. Quelle der Marktdaten (wo nicht gesondert angegeben): 
Refinitiv/LSEG. 

Diese Publikation ist kein Anbot und auch keine Einladung zur Stellung eines Anbots zum Abschluss eines Vertrages über eine Wertpapierdienstleistung 
oder eine Nebendienstleistung und stellt keine Anlage- oder sonstige Beratung dar. Die dargestellten Daten sind genereller Natur und berücksichtigen 
nicht die Bedürfnisse von Lesern im Einzelfall hinsichtlich Ertrag, steuerlicher Situation oder Risikobereitschaft. Diese Publikation kann eine individuelle 
Beratung nicht ersetzen. 

Die in Tabellen, Grafiken oder sonst abgebildeten vergangenheitsbezogenen Daten zur Entwicklung von Zinsen, Finanzinstrumenten, Indizes, 
Rohstoffen und Währungen stellen keinen verlässlichen Indikator für deren weiteren Verlauf in der Zukunft dar. Währungsschwankungen bei 
Veranlagungen in anderer Währung als EUR können sich auf die Wertentwicklung ertragserhöhend oder ertragsmindernd auswirken. Die Angaben zu 
Wertentwicklungen von Finanzinstrumenten, Finanzindizes bzw. von Wertpapierdienstleistungen beruhen auf der Bruttowertentwicklung. Eventuell 
anfallende Ausgabeaufschläge, Depotgebühren und andere Kosten und Gebühren sowie Steuern werden nicht berücksichtigt und würden die 
Performance reduzieren. Die konkrete Höhe dieser hängt von den Umständen des Einzelfalles wie beispielsweise von persönlichen Umständen des 
Kunden, von vertraglichen Bedingungen der kontrahierenden Parteien ab. Diese Publikation enthält ferner Prognosen und andere zukunftsgerichtete 
Aussagen. Solche Prognosen und andere zukunftsgerichtete Aussagen stellen keinen verlässlichen Indikator für die künftige Wertentwicklung dar. 
Zukünftige Werte können von den hier abgegebenen Prognosen deutlich abweichen. 

Jegliche Haftung im Zusammenhang mit der Erstellung dieser Publikation, insbesondere für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der 
angeführten Daten sowie der erstellten Prognosen, ist ausgeschlossen. Unter keinen Umständen haftet die VOLKSBANK WIEN AG für Verluste, Schäden, 
Kosten oder sonstige direkte oder indirekte Schäden, Folgeschäden oder entgangene Gewinne, die im Zusammenhang mit der Verwendung dieser 
Publikation oder aufgrund von Maßnahmen im Vertrauen auf die getroffenen Aussagen entstehen. Aus der Geschäftstätigkeit der  VOLKSBANK WIEN 
AG u/o mit ihr verbundener Unternehmen können Interessenkonflikte in Bezug auf im Text erwähnte Finanzinstrumente bzw. deren Emittenten 
entstehen. 

Die Verteilung dieser Publikation kann durch gesetzliche Regelungen in bestimmten Ländern wie etwa den Vereinigten Staaten von Amerika verboten 
sein. Personen, in deren Besitz dieses Dokument gelangt, müssen sich über etwaige Verbote oder Beschränkungen informieren und diese einhalten. 

Diese Publikation ist urheberrechtlich geschützt. Die Weitergabe an unberechtigte Empfänger sowie die auch nur auszugsweise Änderung bedarf der 
vorherigen schriftlichen Zustimmung der VOLKSBANK WIEN AG.

Erscheinungsweise: täglich

Weitere Informationen 

Tagesaktuelle Kursinformationen sowie monatliche und vierteljährliche Research-Publikationen finden Sie im Internet sowohl unter www.volksbank.at 
als auch unter www.volksbankwien.at. 
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